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\,,Sie sind echte Aktivposten"
EHRE$AMT Sieben Solmser Bürger erhalten den Landesehrenbrief

Von Jenny Berns

SOLMS Die Solmser Bürger

sind ehgagien. Gleich sieben

von ihnen haben für ihren

langjähri gen ehrenamtlichen

Einsatz am Dienstag eine

Auszeichnung durch das Land

Hessen erhalten.

,,Wir haben Frauen-Power
in Solms", sagte der Solmser
Bürgermeister Frank Indert-
hal (SPD) während der Ver-
leihung der Landesehren-
briefe. Tatsächlich erhielten
sechs Frauen diese Auszeich-
nung. Fünf von ihnen hatte
der Magistrat der Stadt Solms
vorgeschlagen. So erhielt
Helga Adelmann aus Albs-
hausen die Ehrung für ihre
Ianglährige Arbeit im Vor-
stand des Frauenchors Albs-
hausen. Yon L971bis 2OO2
ist sie Schriftführerin gewe-
sen, seitdem hat sie das Amt
der Vereinsvorsitzenden in-
ne. Seit 62Jahren singt sie be-
reits im Chor und setzt sich
ftir den Albshäuser Verein
überaus engagiert und
pflichtbervusst ein, heißt es

in der Begründung.
Auch Hilde Frey aus Burg-

solms hat sich dem Chorge-
sang verschrieben; Im örtli-
chen Chor, dem Frauenchor
1922 Brtrgsolms ist sie seit
197 9 Y orsitzende und übt ihr
Amt zur vollsten Zufrieden-
heit und mit viel Engage-
ment aus.

Gleich in mehreren Ver-
einen ihres Ortes ist Christel
Heimann aus Oberndorf ak-
tiv. So ist sie seit 2002 Schrift-
fuhrerin der Vereinsgemein-
schaft Oberndorf, und seit
2013 hat sie dieses Amt auch
bei der Heimatkundlichen
Arbeitsgemeinschaft inne,
deren aktives Vereinsleben
aber derzeit ruht. Aktives
Mitglied ist sie zudem im
Turnverein und ferner pas-
sives Mitglied im Männer-
gesangverein.

Irmtraud Lippert aus Nie-
derbiel ist seit 2002 Vorsit-
zende des AWO-Ortsver-
bands, in dem sie seit 1994
Mitglied ist.

Tanja Velten ist seit vielen
Jahren im Tennisclub (TC)
1973 Oberbiel engagiert, war
von 1995 bis 2000 Sport-
wartin, bis 2004 Vize-Vor-

sitzende. Seit l4Jahren ist sie
die Vorsitzende des Vereins.

,,Sie sind echte Aktivpos-
ten fur unsere Gesellschaft
und machen Solms lebens-
und liebenswert", erläuterte
Inderthal die Nominierung
der Frauen aus allen funf
Stadtteilen.

,,Es zeichnet
die Region aus, dass

so vie;e Menschen
ehrenamtlich
tätig sind"

Überreicht wurden die
Landesehrenbriefe von
Landrat Wolfgang Schuster
(SPD). Dieser zeichnete au-
ßerdem auch Edeltraud Wer-
ner aus. Die Solmserin wur-
de vom Schießsportverein
Leun/Lahn vorgeschlagen.
Dort ist sie seit 2002 Vorsit-
zende. Von 1 99 6bis ZOOZw ar
sie erste Schriftfi.ihrerin. Be-
reits seit 1979 ist sie Mit-
glied in dem Schützenver-
ein, seit 1983 ist sie im Vor-
stand desselben.

Außerdem ist Werner, die
bis 2005 aktive Sportschüt-
zinwat, im Förderverein des

Schützenkreises 41 Wetzlar
engagiert und hat zwischen
1978 und 2012 bereits mehr-
fach Auszeichnungen erhal-
ten, beispielsweise das Gro-
ße Hessische Ehrenzeichen
in Silber.

Auch Jürgen-Michael Blü-
mel aus Solms ist seit vielen
Jahren ehrenarntlich tätig.
Vorgeschlagen für den Lan-
desehrenbrief wurde er von
der Gesellschaft fur Reichs-
kanlmergerichtssforschung
in Wetzlar. Dort hatte er von
2006 bis 2Ol7 das Amt des
Schriftfuhrers inne.

Zudem war er im Lions
Club Wetzlar von 2OO2 bis
2003 Präsident und Regio-
nalpräsident. Zuvor hatte er
dort bereits das Amt des Vi-
zbpräsidenten und des
Schriftfuhrers inne.

,,Es zeichnet die Region
aus, dass so viele Menschen
ehrenamtlich tätig sindl',
sagte Schuster. Alleine an
diesem Abend kämen 213
Jahre Ehrenamt zusammen.
Die Auszeichnung sei natür-
lich auch mit einer Hoff-
nung verbunden:,,Machen
Sie noch ein bisschen wei-
ter. t'

Auszeichnung für Engagement: Landrat Wolfgang Schuster (1. Reihe, 2. v.l.) überreichte sieben Bürgern die Ehrenbriefe.
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